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„Das Kind hat 100 Sprachen, 100 Hände, 100 Weisen zu denken, zu sprechen 
und zu spielen, 100 Welten zu entdecken, 100 Welten zu träumen,…“ (Loris 
Malaguzzi "Die hundert Sprachen des Kindes") 
 
Diese bei und mit Ihren eigenen Kindern zu entdecken, dazu laden wir Sie herzlich 
ein. Denn ihr Kind braucht Ihre Unterstützung, um die in ihm schlummernden 
Möglichkeiten optimal zu entfalten. Ihre Zuwendung, ihre Gespräche und Spiele 
mit dem Kind geben ihm die nötige Geborgenheit und Sicherheit, sich und seine 
Fähigkeiten zu entwickeln. 
 
Mit diesem Rundbrief möchten wir Ihnen Anregungen und Ideen für die Gestaltung 
dieser anspruchsvollen erzieherischen Aufgabe geben. 
 
Mit jedem pädagogischen Rundbrief werden wir  

Angebote für Familien im Quartier bekannt machen 

Neue Projekte und Ideen für Familien  mitteilen 

Tipps anderer Eltern weitergeben 

Ihnen kleine Experimente für zu Hause anbieten und  

kleine Bastelideen vorstellen. 
 
Gerne nehmen wir auch ihre Anregungen oder Erfahrungen zur Weitergabe an 
andere Eltern auf. 
Für die laufende Redaktion der Eltern-Info und auch für Projekte für Familien 
suchen wir noch engagierte Eltern, die Lust haben kürzer oder länger mit zu 
machen. 

Herausgegeben vom Projekt 

Frühkindliche Förderung – Eltern 

und Kitas gemeinsam― Ein Projekt 

im Rahmen der Zukunftsinitiative 

Stadtteil – Teilprogramm Soziale 

Stadt – Quartiersmanagement 

Heerstraße. 

Das Projekt wird gefördert durch die europäische Union, die Bundesrepublik Deutschland und das Land 

Berlin im Rahmen der „Zukunftsinitiative Stadtteil—Soziale Stadt― 



S E I T E  2  

Spiele  sind für 

Kinder  immer 

auch neue 

Lernsituationen, 

in denen sie sich 

ausprobieren und 

sich mit den 

Mitspielern 

austauschen  

Die fertige Spinne 

Brücken bauen 

Basteln im Herbst 
Kastanienspinne 

Material: Kastanie, Zahnstocher, Streichhölzer 
Anleitung: Die Zahnstocher etwas abbrechen und dann in der Mitte 
anbrechen, so dass der Zahnstocher zwar abgebrochen, aber nicht 
durchgebrochen ist..  
8 von den "abgebrochenen" Zahnstochern werden seitlich in die 
Kastanie gesteckt, jeweils 4 von jeder Seite.  
Von zwei Streichhölzern die Köpfe knapp abbrechen und diese als 
Augen in die Kastanie stecken.   
Alternativ kann man auch Wackelaugen ankleben.   

   
 
 
   Fertig ist die Spinne. 
 

 

 
 
Tipp: Wenn man die Streichhölzer nicht direkt in die Kastanie drücken kann, kann man 
einen Milchdosenöffner zur Hilfe nehmen und damit Löcher stechen. Hilfreich sind auch 
Kastanienbohrer (Anbohrer) 

aushält. Ihr könnt auch 
vorher raten, ob das Blatt 

die Dinge hält. 
 
Wenn das Blatt zu 
schwach ist, könnt ihr 
euch überlegen, wie man 
die Brücke stärker machen 
kann. 

 
Hierfür ein paar Tips: 
 
Wenn ihr das Blatt wie 
eine Zieharmonika faltet, 

Bei diesem Versuch geht 
es um den Bau einer 
Brücke aus Papier. Diese 
soll mit 
Klebstoff, Schere und 
ganz normalem Papier, 
wie ihr es von zuhause 
kennt, erstellt werden. Sie 
soll eine Fahrbahn haben, 
damit ein Spielzeugauto 
von einer Seite auf die 
andere fahren kann und 
sie soll möglichst viel 
tragen. Dies ist gar nicht 
so einfach. 
Am Besten probiert ihr es 
einfach aus. 
 
Nehmt einfach zwei Stühle 
oder zwei Holzblöcke, legt 
ein Blatt dazwischen und 
probiert aus, welche 
Gegenstände das Blatt 

rollt oder einfach nur 
zerknüllt wird es stabiler 

und kann mehr Dinge 
tragen. 
 
Mit dem  Kleber könnt 
ihr dann noch eure 
Brücke verlängern. 
 
Wenn ihr möchtet, könnt 
ihr gerne eure Brücke 
fotografieren und uns 
zusenden. 
 

E L T E R N I N F O - S T A A K E N  
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An dieser Stelle möchten wir Ihnen 
aktuelle Informationen über die 
Angebote für Familien und Kinder zu 
kommen lassen. 
 

Das Staaken-Info informiert 
ausführlich über aktuelle Termine 
 

September 
Am 12.9. beginnt ein neuer 
Elternkurs„FuN-Familie― für Eltern mit 
Kindern ab drei Jahre—bei Interesse 
bitte im FIZ melden 

Erziehung macht Spaß – der 

Erziehungsführerschein 

Elterntraining, neue Kurse 
Information und Anmeldung: Viola 
Scholz-Thies, Gemeinwesenverein 
Heerstraße Nord e.V.  
Obstallee 22   
Tel./Fax: 030/363 41 12  
E-Mail:gwvbln@aol.com  
 
Oktober 2011: 
 

Talentbühne  
BÜHNE FÜR KINDER ab 6 Jahre am 
29.10. um 16.00 Uhr im 
Kulturzentrum Gemischtes Eintritt 
2,00 Euro Anmeldungbis 17. Oktober  

anheuer@gemischtes.net 
 

Halloween 
Am 31. Oktober, ab 15.00 Uhr steht im 
Kulturzentrum Gemischtes ein 
Marktstand rund um den Kürbis 
bereit—ein herbstliches 
Familienprogramm Der Eintritt frei,  
 
November 2011:  
 

Elternveranstaltung  
„Lernen macht Spaß“  
Eltern und Kinder 
entdecken gemeinsam 
wie Lernen begeistern 
kann  Infos: Die Globale 
e.V. 
 

 

Dezember 2011: 

Familienweihnachtsmarkt 

im Quartier, gemeinsam mit 

allen Eltern 

Januar 2011:  der 

Familienchor in Staaken 

 

November 2011: 

Projektwoche zum Thema 

Brieftauben: Tauben 

malen, basteln, backen, 

Briefe malen und 

unterschreiben, echte 

Brieftauben zu Besuch im 

Quartier 

Und ...... 

 

Und ...... 

 

Und ....... 

Tuch, das Sofa oder 
dasBett. 
2. Knien Sie sich neben Ihr 

Baby, plaudern Sie ein 
wenig mit ihm und reiben 
Sie dabei sanft seinen 
Bauch. 
3. Jetzt ist es Zeit für’s 
„Bauchreden“. Drücken Sie 
Ihr Gesicht und Ihre Lippen 
auf Babys Bauch, und reden 
Sie einfach ein paar lustige 
Worte. Variieren Sie 

dabei den Druck und die 
Lautstärke. 
4. Streuen Sie ein paar 
Küsse ein. 

Reime und Sprüche 
Himpelchen und Pimpelchen 
Kletterten auf einen Berg. 
Himpelchen war ein 
Heinzelmann 
Und Pimpelchen ein Zwerg. 
Sie blieben lange dort oben 
sitzen und wackelten mit ihren 
Zipfelmützen. 
Doch nach sechsundzwanzig 
Wochen sind sie in den Berg 
gekrochen, 
schlafen dort in guten Ruh’ 
sei nur still und hör gut zu!: 
Chrrr, chrrr, chrrr! 
- Himpelchen und Pimpelchen sind 

die beiden Daumen, die einen Berg 

erklimmen, z.B. die 

aufgestellten Knie. Dort wackeln 

sie, bis sie in der Faust 
verschwinden. Und dann hört man 

es ganz leise schnarchen! 

Ihr Baby beginnt mit dem 
Erlernen der Sprache und 
des Sprechens lange bevor 
es sein erstes Wort 
ausstößt. Versuchen Sie 
sich doch zusätzlich zum 
normalen Gespräch mit 
Ihrem Baby einmal als 
Bauchredner. Es macht das 
Sprechen und die Sprache 
zu einer weitergehenden 
Sinneserfahrung. 
 
Ablauf: 
1. Ziehen Sie Ihr Baby aus 
(okay, die Windeln darf es 
anbehalten) und legen Sie 
es auf den Rücken auf ein 

Frühkindliche Bildung 

Projekte und Projektideen 
Für die Vorbereitung und 

Duchführung der Projek-

te suchen wir noch inte-

ressierte Eltern aus dem 

Quartier.Gerne nehmen 

wir auch weitere Ideen 

entgegen. 

Sprache 

entwickelt 

sich beim 

Sprechen und 

beim Zuhören 



Gruppenraum Kleeblatt statt. Alle 
Eltern der Kita sind zum 
gemeinsamen Kaffee, zum 
Austausch über die alltäglichen 
Freuden und auch Probleme in der 
Familie, und auch zum Ideen 
entwickeln für gemeinsame 
Aktionen herzlich eingeladen. 
 
 

Humanistische Kita Pillnitzer Weg 6 

 

Holzwerkstatt 
Ab dem 29. September wird eine 

Holzwerkstatt für Eltern und Kinder 

der Kita angeboten. In der Zeit von 

15 – 17 Uhr werden Kleinigkeiten 

aus Holz gesägt, gebaut und 

bemalt, die dann auch mit nach 

Hause genommen werden können. 

Bei Interesse tragen Sie sich bitte 

wöchentlich in die in der Kita 

aushängende Mitmachliste ein. 

FIPP-Kita Wunderblume 

In der Kita Wunderblume findet 
einmal monatlich donnerstags die 
Familien-Kochschule statt. 
Eltern lernen gemeinsam gesund, 
lecker und Kind gerecht zu 
kochen und zu backen. Angeleitet 
wird die Gruppe vom Koch der 
Kita Wunderblume, Stefan, 
unterstützt von der Kitaleiterin 
Christiane Walter. Das frisch 
zubereitete Essen wird im 
Anschluss am schön gedeckten 
Tisch gemeinsam genossen. 
Ort der Veranstaltung: Lehrküche 
der Christian-Morgenstern-Schule 
Treffpunkt um 14:30 Uhr im 
Schulhof der Grundschule 
Kosten entstehen keine. 
Zeiten 14:30 bis 17:00 Uhr 
Termine 2011: 
22.10.2011 
24.11.2011 
8.12.2011 
 
Elterncafé 
Das nächste Elterncafé findet am 
28.10.2011 von 15-16:30 Uhr im 

Teléfono: 030-25017686 

mail: info@dieglobale.org 

www.dieglobale.org 

Sie können uns persönlich erreichen: 
 
Mittwochs 14:30 – 16:30 Uhr  

Kita am Pillnitzer Weg 6, 
Dienstags 14:30 – 16:30 Uhr  

Kita Wunderblume 
.  
Oder telefonisch, per sms oder Mail an 
 
Karin Lücker-Aleman Telefon: 0176 219 837 29, 
Mail: luecker@dieglobale.org  
Andrea Isermann-Kühn Telefon: 0170 302 55 60, 
Mail: isermann@dieglobale.org 

Die Globale e.V. 

Bildung ermöglichen—

Bildungsgutschein beantragen 

Die als Bildungspaket bekannt 
gewordenen Leistungen des Bildungs- 
und Teilhabegesetzes können ab 
Mittedes Jahres beantragt werden.  
Eltern mit geringen Einkommen können 
damit Ihren Kindern unter anderem 

warme Mittagessen in Schule und 
Kita, die Teilnahme an 
Klassenfahrten, Fahrtkosten, die 
Mitgliedschaft in Sportvereinen 
und die Unterstützung bei 
Schularbeitshilfen ermöglichen. 
Berechtigt sind Kinder und Jugendliche 
aus Familien, die Arbeitslosengeld II, 
Sozialgeld, Sozialhilfe, Kinderzuschlag, 
Wohngeld oder Leistungen nach §2 des 
Asylbewerberleistungsgesetzes 
beziehen. Die Leistungen können für 
Kinder und Jugendliche bis zur 
Vollendung des 25. Lebensjahres 
beantragt werden. Ausnahme sind die 
Leistungen zum Mitmachen in Kultur, 
Sport und Freizeit, die bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres gewährt werden. 
Eine große Rolle bei der Beantragung 
spielt der sogenannte berlinpass, der 
genau wie die Leistungen des 
Bildungspakets bei der Stelle beantragt 
werden muss, von der man ohnehin 
schon seine Zuwendungen empfängt. 
Wer weitere Informationen und 
Beratungen hierzu benötigt, der kann 
sich gerne an uns wenden. Die 
Antragsformulare sind im Internet zu 
finden. : 
http://www.berlin.de/sen/bwf/
bildungspaket/ 

Neues aus den Kindertagesstätten 

mailto:luecker@dieglobale.org



